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Telegramme
Stra bnrg i E i Oktober Der Statthalter

General Feldmarschall v Manteuffel ist heute Abend ein
getroffen und von den Spitzen der Militär und Civil
bchördm am Bahnhos empfangen worden

Wien 1 Oktober Die Polit Korresp bestätigt
daß die vereinigte Flotte am 4 d M Gravosa verläßt
um in der Bucht von Cattaro vor Anker zu gehen Von
der den Albanesen in Dnlcigno zugeschriebenen Absicht
eventuell die österreichisch ungarische Flagge auszuziehen und

lind Oesterreich Ungarn die Abtretung von Dulcigno anzu
bieten sei an kompetenter Stelle in Wien Nichts bekannt

Aus Konstantinopel von heute wird der Polit
Korresp gemeldet die Möglichkeit der Ausmittelung eines
Ausweges zur Äsung der montenegrinischen Frage werde
neuerlich in bestimmterer Weise betont und gewinne es den
Anschein daß die Pforte vor den Konsequenzen ihrer Hal
tung erschreckend einen Ausweg suche um durch die Anbah
nung einer ernsten Lösung die Flottendemonstration gegen
standslos zu machen

Brüssel 1 Oktober Die Jndspendance belge
meldet aus Brügge In Huhle bei Brügge haben Ruhe
störungen stattgesunden Zur Ausführung des Gesetzes über
die Schulen hatte die Regierung einen Spezial Kommissa
rms nach Hnyle abgeordnet die Dorfbewohner rotteten sich
aber zusammen um denselben zu vertreiben so daß der
Kommissar genöthigt war militärischen Beistand zu requi
Äen Die Gensdarmen machten von der Feuerwaffe Ge
brauch Eine Person wurde getödtet eine andere schwer
verwundet

Paris 1 Oktober Die Agence Havas erklärt
indem sie die vom Rappel bezüglich des französischen Ge
schwaders im adriatischen Meere verbreiteten Gerüchte als

richtig bezeichnet die französische Regierung sei fest ent
schlossen sich nicht von dem europäischen Konzerte zu trennen
Mim schon dieselbe die reservirte Haltung beibehalte die
sie bisher schon gezeigt habe

London i Oktober Die Times sagt in ihrem
heutigen Leitartikel sie habe guten Grund zu glauben

sz die im gestrigen Kabinetskonseil in Erwägung gezoge
nen Informationen Hoffnung aus eine befriedigende Lösung

sen die Allianz der Mächte sei trotz des Dazwischenschie
üs von Hindernissen wahrscheinlich noch stärker als bisher

geworden

Nach Daily News hat der Kabinetsrath die
ktion der Botschafter in Konstantinopel und deren Fest

halten an der Kollektivnote vollständig gebilligt Die Re
gierung sei durchaus nicht gewillt ihre Entschließung zu
ändern Man könne annehmen daß alle Minister darüber

einig seien daß ein neuer Aufschub oder fortgesetzte Hals
starrigkeit von Seiten der Pforte vielleicht eine Aktion in
den Dardanellen nothwendig machen würde Lord Harting
ton habe sich nach Balmoral begeben um der Königin die
Vorschläge des Kabinets vorzulegen

Für nächsten Montag ist abermals ein Kabinets
rath einberufen Lord Hartington hat in Folge dessen seine
Abreise nach Balmoral verschoben

London i Oktober Berl T Der gestrige
Ministerrath beschloß das Ansuchen des Sultans um wei
teren Aufschub bis Sonntag zu bewilligen wenn die ande
ren Mächte auch einwilligen Ferner billigte das Kabinet
das Vorgehen der Botschafter daß dieselben sich geweigert
die Kollektivnote zurückzunehmen Allein das Kabinet er
klärte gleichzeitig seinen festen Entschluß von der früheren
Politik gegen die Pforte nicht abzugehen Alles was ge
schehen werde hänge von den Vorschlägen des Sultans
bezüglich der Uebergabe Dnlcignos ab jede weitere bloße
Ausflucht werde England durch energischere Maßregeln
erwidern Der pariser Korrespondent des Standard
meldet der französische Botschafter habe gestern Granville
mitgetheilt Frankreich würde sich an etwaigen weiteren
Zwangsmaßregeln gegen die Pforte nicht betheiligen Die

Times schreibt im Gegentheil Frankreich beabsichtige sich
nicht zu isoliren und anderen Mächten die Lösung der orien
talischen Frage zu überlassen Das Kabinet beschloß wie
die Pall Mall Gazette meldet keine Ausnahmegesetze für
Irland

Petersburg i Oktober Die Agence Russe findet
die Haltung Montenegros in der Dulcigno Frage korrekt
Nach der bisherigen Sachlage hatte der Fürst Nikita nur
die Besitzergreifung von Dulcigno zu vollziehen gehabt
während jetzt die damit verknüpfte Eventualität eines Krie
ges mit der Türkei Montenegro zu dem Wunsche berechtige
sich im Nothsalle die thatkräftige Unterstützung der Mächte
zu sichern Die Agence Russe ist von der Ausrechterhal
tung des europäischen Einvernehmens überzeugt und betrach
tet dieselbe als die beste Garantie für eine günstige Lösung

Ragusa 30 September Wie es heißt werden die
vereinigten Geschwader sich am 4 Oktober nach dem Golf
von Kattaro begeben um dort Anker zu werfen weil da
selbst der Ankergrund sicherer ist als im Hafen von Gra
vosa Der österreichische Aviso welcher heute Abend von
einer Rekognoszirung an der albanesischen Küste zurück
gekehrt ist hat unweit Dulcigno eine türkische Fregatte vor
Anker gesehen Die Mittheilung der Times von einer
Einäscherung Dulcignos bestätigt sich nicht

Melbourne 1 Oktober Die internationale Aus
stellung ist heute vom Gouverneur mit einer Rede eröffnet
worden in welcher er den fremden Stationen für die För

derung dankte die sie dem mit so großem Erfolg ins Werk
gesetzten Unternehmen hätten zu Theil werden lassen

Politisches Tagesbild
Siehe auch vorstehende Telegramme

Berlin i Oktober
Der Kaiser hat in Baden Baden und auch vor

seiner Abreise dorthin bereits eine Reihe von Vorlagen
welche an den Landtag gelangen sollen unterzeichnet Hier
unter befindet sich auch diejenige betreffend die Bildung eines
volkswirthschastlichen Rathes

Die Rückkehr des jugendlichen Prinzen Hein
rich des ersten Weltumseglers aus dem Hause der Hohen
zollern war nicht allein ein Familienfest der hohen Ange
hörigen sondern gestaltete sich zu einem imposanten Volks
feste das nicht allein die kieler Bevölkerung begeisterte son
dern auch im weiten deutschen Vaterlande mit Sympathie
betrachtet wurde Ein zweijähriges Leben aus hoher See
selbst unter den günstigsten Verhältnissen ist eine Strapaze
wohl geeignet den männlichen Sinn zu reisen und einen
jungen Seemann mit allen Gefahren und dem Ernste seines
Berufs vertraut zu machen und Prinz Heinrich ist wie
alle Hohenzollern im Dienste eifrig und pflichttreu ge
wesen als lernbegieriger Seekadet zog er hinaus aufs
Weltmeer als erfahrener Seeoffizier kehrte er zurück und
erst nach Ablauf der letzten Prüfung in Kiel wird er in die
Arme seines kaiserlichen Großvaters eilen Nach langer
Trennung umarmte der junge Prinz am Bord der Hohen
zollern seine Aeltern und seinen Bruder den Prinzen Wil
helm und die Begrüßung war um so herzlicher und ernster
als in die Freude des Wiedersehens sich der Schmerz um
den Verlust des Prinzen Waldemar mischte Nicht allein
das kaiserliche Haus und die deutschen Fürsten nicht allein
die Marine und die Kameraden vom Landheere sondern
das ganze deutsche Volk hat die Weltumseglung des jungen
Prinzen in dem man den Admiral der deutschen Flotte
schon jetzt erblicken will mit der größten Theilnahme be
gleitet Die Reise ist eine glückliche gewesen denn Prinz
Adalbert hatte nur einmal einen großen Sturm zu be
stehen allerdings den schrecklichen gefürchteten Typhoon des
stillen Oceans Nur ein kleiner Unfall zu Lande ein
Konflikt mit der japanesischen Polizei begegnete dem Prin
zen Sonst glich seine Reise fast einem Triumphzuge und
es war fast überall die Ausgabe des Prinzen Heinrich der
Begeisterung welche ihm die in allen Welttheilen zerstreu
ten deutschen Landsleute wo er nur ans Land stieg mit
der ihm eigenen Bescheidenheit entgegenzutreten so daß er
mit richtigem Takt die ihm persönlich dargebrachten Huldi
gungen mit einem Hoch auf seinen geliebten Großvater zu
beantworten pflegte Es ist ein schöner Erfolg der Reife

Verschollen
Novelle von Wilh vom Vendel

Fortsetzung

Eine seltsame Geschichte Jetzt erst verstand ich den
dessen zurückgezogenes verschlossenes Wesen mir und

allen die ihm näher gestanden früher so unerklärlich ge
wesen war Ich wußte wohl von der Reise die er vor
suchehn Jahren mit einer Anzahl von Freunden und Kol
legen unternommen aber er sprach nicht gern davon und
ich hatte ja auch kein näheres Interesse ihn deshalb aus
Magen

Da war eines Abends kurz bevor er seine Pilger
fahrt nach Italien angetreten das Gespräch doch einmal
wieder darauf gekommen und weil ich mich damals schon
mit der Absicht trug im Sommer eine Reise ins Gebirge
zu machen so bat ich ihn um einige Fingerzeige die mir
etwa dienlich sein könnten Er wich jedoch aus und meinte
eine neue Ausgabe des Bädecker werde mir von viel größe
rem Nutzen sein als seine Erfahrungen die er vor andert
halb Decennien gesammelt habe Als ich mich aber mit
dieser Antwort nicht zufrieden geben wollte sagte er in
ernstem fast wehmüthigem Tone Frage mich nichtI Es
ist keine Ungesälligkeit daß ich von der Reise nicht sprechen
mag laß es dir genug sein daß ich nicht gern daran er
innert bin Uebrigens habe ich zu jener Zeit ein Tage
buch geführt in welchem du vielleicht manches findest was
einem jungen Touristen und zumal so einem unerfahrenen
Nnstlerblut auch heute noch in einer Hinsicht minde
stens als Wegweiser dienen kann Ich will es dir als
Andenken schenken jedoch nicht früher als am Tage meiner
Abreise

Monate waren seit jenem Gespräch dahingegangen
das Tagebuch lag in einer Lade meines Schreibtisches ohne
daß ich bisher Gelegenheit gesunden hätte dasselbe auch nur

flüchtig durchzulesen Nun aber da ich mit der beschlossenen
Gebirgsfahrt Ernst machen wollte fiel mir auch das An
denken des Vetters wieder ein Allein ich fand mich ent
täuscht I Von alledem was ich zu finden gehofft war

keine Spur darin zu entdecken Es enthielt wohl einige
Skizzen und Verse kurze mitunter treffende Bemerkungen
Reflexionen über Künstlersrend und Leid aber keine Noti
rung über Hotelpreise keine Warnung vor unverschämten
Prellern und groben Wirthen kurz nicht einen Wink nicht
einen Rathschlag der mir bei meinem Vorhaben förderlich
hätte sein können

Zu guterletzt fand ich noch die Erzählung wie ich sie
wörtlich nach den Aufzeichnungen meines Vetters im Vor
stehenden wiedergegeben habe Sie fesselte mich und ich
las mit gespannter Theilnahme weiter bis zum Schluß der
mich durchaus nicht befriedigen wollte weil der eigentliche
Ausgang fehlte der doch jeder guten Geschichte von Rechts

wegen zukommt Ich war eben ein jugendlicher Idealist
der noch nicht erfahren hatte daß das Leben selten einen
Roman so harmonisch abschließt wie der Dichter der nach
Gefallen Knoten schürzen und entwirren und mit kühner
Poetenlogik über Hindernisse hinwegspringen kann vor
welchen das Schicksal nur zu häusig Halt macht um die
Dinge weiter gehen zu lassen wie sie müssen Immerhin
steckte ich das Tagebuch zu mir in der Absicht an Ort
und Stelle wo die Geschichte gespielt dieselbe nochmals
zu lesen

Im Leuthause zu Berchtesgadeu ist gut wohnen Ob
es mir aber halb so wohl da gefallen haben würde wenn
ich nicht am ersten Tage nach meiner Ankunft eine ebenso
interessante als merkwürdige Bekanntschaft gemacht hätte
möchte ich dennoch bezweifeln Ich hatte mich gerade zu
Tisch gesetzt als ein Herr und eine Dame in mittlerem
Alter in das Zimmer traten und sich nach einem flüchtigen
Rundblick unsern von meinem Platze niederließen Es
waren ein Paar herrliche Leute der Mann kräftig eisern
und wie es schien von zufriedener glücklicher Gemüthsart
die Frau trotz der kleinen Falten welche sich da und dort
schon in ihrem Gesichte bemerklich machten noch eine wirk
liche Schönheit elastisch graziös in allen ihren Bewegungen
und von einnehmendem heiterem Wesen Das Lächeln
welches mitunter in ihren Mundwinkeln hervortrat und mit
dem sie gegen ihren Begleiter durchaus nicht kargte war
geradezu verführerisch

Ich seh den alten Lentgeber nicht sagte der Mann
nachdem er es sich auf seinem Platze bequem gemacht

sollte er wohl schon gestorben sein

Das ist wohl möglichI lautete die Antwort Ist
es doch schon manches Jahr her seit wir hier waren ob
gleich es mir beinahe vorkommt als ob wir uns gestern
erst kennen gelernt hätten

Die zärtlichen Blicke welche sich die Beiden unter den
letzten Worten zuwarfen sagten mir deutlich genug daß
ich eines jener glücklichen Paare vor mir habe die durch
aus nicht begreifen wollen daß die Hochzeit nur eine
Scheidemarke zwischen bräutlicher Abgötterei und ehelicher
Gleichgiltigkeit zwischen Liebe und gewohnheitsmäßiger
Duldung sei Ich fühlte mich zu den Leuten unwillkür
lich hingezogen und da auch sie nichts weniger als zurück
haltend waren so kamen wir bald in ein recht angenehmes
Gespräch mit einander welches sich noch um vieles lebhaf
ter gestaltete als meine Tifchgenoffen hörten ich sei ein
Maler Sie nannten den Namen manches Bekannten
auch derjenige meines Vetters wurde erwähnt Darüber
siel ich denn auf den Gedanken der Mann möge wohl
selber der Zunft des heiligen Markus angehören als ich
aber eine direkte Frage in dieser Beziehung stellte reichte
er mir ohne weiteres seine breite derbknochige Hand über
den Tisch hinüber

Ist das eine Malerhand sagte er lachend Nein
ich bin ein einfacher schlichter Geschäftsmann doch hat uns
der Zufall vor vielen Jahren mit einigen Ihrer Kollegen
zusammengeführt und daher kommt s daß wir noch immer
ein lebhaftes Interesse für den Stand besitzen Indeß
um von etwas Anderem zu reden Sie wollen morgen in
die Berge sagen Sie

Ja ich muß mich nur noch um einen zuverlässigen
Führer umsehen den mir der Wirth hoffentlich besorgen
kann

Einen Führer Nun der ist freilich nothwendig
Aber wissen Sie was wenn Sie sich uns anschließen wol
len so brauchen Sie keinen Ich kann zur Noth hier
herum wohl selbst als Führer dienen da ich nicht allein
in der Gegend freilich im Oesterreichischen drüben



des Prinzen daß er in fernen Landen den Patriotismus
der zerstreuten Deutschen neu belebt und gekräftigt hat
Jene Landsleute in der Fremde würdigten das Opfer des
Hohenzollernhauses den jungen Prinzen allen Gefahren
einer Weltreise auszusetzen als ein Unterpfand für die hohe
kaiserliche Theilnahme an der Entwicklung der Marine als
eine Garantie daß die deutsche Seemacht das starke Banner
entfalten werde wo es nöthig sein könnte deutsche Bürger
deutsche Interessen im Auslande zu schützen In diesem
Sinne muß auch der freundliche Empfang den der Prinz
bei fremden Herrschern und Behörden überall gefunden als
werthvoll erscheinen Der Name der preußischen Prinzen
hat einen guten Klang wo sie als Führer der Landarmee
auftreten möge dem Sohne eines deutschen Feldmarschalls
der Ruhm des Vaters einst bei der Führung der deutschen
Seemacht erblühen das ist der Gruß und Wunsch der
Heimath an den hohenzollernschen Weltumsegler will
kommen auf deutscher Erdel D Pf Z

Der Herr Kultusminister scheint mit der neuen
Orthographie wirklich nicht viel Glück zu haben Nachdem
die übrigen Ministerien es abgelehnt haben dieselbe ihrer
seits einzuführen schien sie auf alle vom Kultusministerium
abhängigen Behörden beschränkt bleiben zu sollen Aber
auch das soll nun nicht mehr der Fall sein Wie mitge
theilt wird hat Herr v Puttkamer neuerdings an alle
Direktoren höherer Schulen ein Reskript erlassen worin die
neue Orthographie auch im amtlichen Verkehr mit dem
Kultusministerium ihnen untersagt wird weil in allen
Ressorts der Staatsverwaltung auch in der äußeren Form
Einheit walten müsse Sollte sich diese Nachricht bestä
tigen so würden die armen Lehrer wirklich zu bedauern
sein Was sie in der Schule lehren würde außerhalb der
Schule nichts gelten und was hier gilt hätte wieder in
der Schule keine Geltung Hoffentlich läßt der einstige
Nachfolger des Herrn v Puttkamer sich angelegen sein die
alte Rechtschreibung wieder herzustellen da unseres Erach
tens die Einheit zwischen Schule und Leben auch in der
äußeren Form mindestens ebenso nothwendig gewahrt wer
den muß wie in der Staatsverwaltung

Die Anfrage wegen Beschränkung der Wechselfrei
heit aus Anlaß des bekannten vom Reichstag angenomme
nen Antrages des Grafen W v Bismarck ist seitens der
Regierung jetzt auch dem berliner Verein selbstständiger Hand
werker zugegangen Vom 7 bis 9 Oktober soll hier ein
deutscher Handwerkertag abgehalten werden und man darf
annehmen daß derselbe diese die Handwerkerkreise so tief
berührende Frage auf seine Tagesordnung setzen wird

Man hört daß die preußische Regierung damit um
geht den Bau einer direkten Bahn Kiel Berlin in Vor
schlag zu bringen

Durch das Nachtragsgesetz zum Reichsmilitärgesetz
vom 6 Mai d I ist auch eine Abänderung der Bestim
mungen über den freiwilligen Eintritt zum drei oder vier
jährigen aktiven Dienst nothwendig geworden Es hat da
nach Derjenige welcher freiwillig zu drei oder vierjährigem
aktiven Dienst in das stehende Herr eintreten will die Er
laubniß zur Meldung bei einem Truppentheil bei dem Civil
Vorsitzenden der Ersatzkommission seines Aufenthaltsortes
nachzusuchen Die Erlaubniß erfolgt durch einen Melde
schein dessen Ertheilung von der Einwilligung des Vaters
oder Vormundes und von der obrigkeitlichen Bescheinigung
daß der sich Meldende durch Civilverhältnisse nicht gebunden
ist und sich nntadelhaft geführt hat abhängig ist Die er
tbeilten Meldescheine haben nur bis zum nächsten 1 April
Giltigkeit Wer bis zum 31 März keinen Meldeschein nach
gesucht oder erhalten beziehungsweise innerhalb der Giltig
keitsdauer eines solchen keinen Gebrauch von demselben ge
macht hat muß sofern er schon militärpflichtig ist bis zur
Beendigung des Aushebungsgeschäfts und sofern er über
zählig bleibt bis zum 1 Februar des nächsten Jahres zur
Disposition der Ober Ersatzkommission verbleiben es sei
denn daß diese selbst auf Antrag eines Truppen oder
Marinetheils die Genehmigung zur Ertheilung eines Melde
fcheins giebt Die Gesuche um Annahme sind nach wie vor
allein bei den Truppenkommandeuren anzubringen und es
dürfen Einstellungen nur in der Zeit vom 1 Oktober bis
31 März stattfinden falls nicht der Freiwillige auf Beföv
derung zu dienen oder in ein Militär Musikkorps einzw
treten beabsichtigt

Kommerzienrath Baare vertheidigt sich gegen die
auf Grund seiner bekannten Denkschrift über das Arbeiter
Versicherungswesen in der Presse aufgestellte Behauptung

zu Hause bin sondern auch in Berchtesgaden längere Zeit
gelebt habe

Der Vorschlag war so freundlich gemacht worden und
augenblicklich auch so gut gemeint daß ich wohl ohne Um
stände darauf eingehen konnte In der Frühe des nächsten
Tages brachen wir aus denselben Weg nehmend welchen
mein Vetter vor fünfzehn Jahren in Begleitung der jungen
Wittwe gemacht hatte Wir wollten durch das Wimbach
thal über die Berge nach St Bartholomäi wandern dort
die Nacht zubringen am andern Morgen den Obersee be
suchen und endlich über den Königssee nach Berchtesgaden
zurückkehren Aber das Wetter war uns ungünstig Schon
als wir die Klamm erreichten begann der Himmel sich zu
umziehen und ehe wir noch bei dem Ausgange angekom

men waren fielen bereits große schwere Tropfen nieder
Unser Führer warf einen prüfenden Blick nach den benach
barten Höhen

Die Partie ist verregnet, sagte er in mißmuthigem
Tone wir müssen zurückkehren und zwar so schnell als
möglich Wenn das losgeht dort drüben so hört es auch
heute nicht wieder auf

Und er hatte recht Es begann tüchtig zu gießen und
je weiter wir kamen um so schlimmer ward es Bevor
wir noch die Straße erreichten hatte sich einer jener ver
drießlichen Hartnäckigen Landregen herausgebildet welche
gemeiniglich Tage lang anzudauern Pflegen

Fortsetzung folgt

daß es seine Absicht sei zu Gunsten der Großindustrie die
bestehende Haftpflicht abzuschwächen und eine Vermehrung
der Lasten der Kommune herbeizuführen

Orient
Berlin I Oktober Die Verhältnisse in Konstan

tinopel nehmen eine immer ernstere Wendung und die Diplo
matie der Großmächte welche einmal so weit vorgegangen
ist daß sie kaum wieder mit ihrer bewaffneten demonstriren
den Vermittlung gänzlich uuverrichteter Sache abziehen kann
ohne sich der Lächerlichkeit preiszugeben und ihrem Ansehen
am Goldenen Horn einen schweren Stoß zuzuziehen scheint
augenblicklich ziemlich rathlos Es bestätigt sich daß Frank
reich nicht mitthun will d h bei einer Beschießung oder
irgend welchem aktiven Auftreten Herr Gladstone der die
ganze Angelegenheit mit seinem ungestümen Eifer recht eigent
lich betrieben und bis zu dem Punkte gebracht hat auf dem
sie jetzt anscheinend festgerannt ist dürfte zu spät bemerken
daß ihm die Dinge über den Kopf wachsen Nun verlautet
einerseits daß die Mächte neuerdings verhandelt und Einig
keit darüber erzielt hätten wie sie sich bei fortgesetzter Hart
näckigkeit der Türkei ihr gegenüber zu verhalten hätten man
habe sich geeinigt alsdann nicht blos gegen die Albanesen
sondern gegen die Pforte selbst Gewalt anzuwenden jedoch
unter den Bedingungen des schon telegraphisch mitgetheilten
Protokolls äs ässintsrösssiuöiit Diese Nachricht aber
stände anscheinend mit der übereinstimmend bisher gemeldeten
Reserve Frankreichs welche sogar auf die französischen Ver
fassnngsbestimmnngen betreffs der Kriegserklärung sich stützt
in direktem Widerspruch Anderseits verlautet es liege in
der Absicht eine neue Botschafterkonferenz abzuhalten also
eine zweite Auflage der berliner Nachkonferenz zn veranstal
ten Diese hätte sich mit den weiteren Modalitäten des
etwa nothwendig werdenden gewaltsamen Eingreifens in die
orientalischen Verhältnisse zu befassen So viel steht fest
daß wenn der Sultan nicht im letzten Augenblicke sich noch
angesichts der Gefahr zur Nachgiebigkeit entschließt wenn an
der Küste von Dnlcigno oder sonst wo die Hlottenaktion der
Mächte beginnt und die Montenegriner mit den Albanesen
und Riza Paschas Armee handgemein werden daß alsdann
die orientalische Frage überhaupt in eine ganz neue Phase
tritt und der Kampf an der griechischen Grenze wie in Bul
garien und Ostrumelieu zugleich entbrennt In letzterer Be
ziehung sind die Gerüchte über eine durch Deutschland ver
mittelte Verständigung zwischen Rußland und Oesterreich in
dieser Verbindung charakteristisch wenn auch die Erzählung
von einer Aeußerung des Kronprinzen Rudolf über eine Ab
machung zwischen beiden letztgenannten Staaten wonach Kon
stantinopel russisch und Salonichi österreichisch werden könnre
jedenfalls auf einem Mißverständnis beruht M Z

Nach Wiener Mittheilungen der Köln Ztg charak
terisirt sich der augenblickliche Stand der Dulciauo Affaire
etwa folgendermaßen Riza Pascha erklärte er werde ein
Vorgehen gegen türkisches Gebiet von wem auch immer so
lange er keine andern Weisungen erhalte als einen
ä kostWs ansehen bei welchem er lg lores rsponsssruit
pg,r lk tores Da Engländer diese Worte mit ok
sg r übersetzten wurde vielfach ä kosMts als

eg,su8 bslli erklärt was sich somit dem Wortlaut nach nicht
genau bestätigt Freilich sei der Unterschied nur formell da
durch ein Vorgehen Montenegros gegen Dulcigno der Kriegs
zustaud thatsächlich geschaffen wäre Bemerkenswerth sei ser
ner daß Rizas Erklärung sich nicht nur gegen Montenegro
sondern auch gegen die Flotte richtet Nachdem die Stam
bnler Botschafter der Mächte Kenntniß von dieser Erklärung
Rizas erhalten überreichten sie ihrerseits nicht die Kabinette
Protest gegen dieselbe indem sie die Verantwortlichkeit für
die Ausführung und die Folgen derselben der Pforte zu
wälzten

Wien 3V September Berl T Der Fürst von
Montenegro berief alle waffenfähigen Männer zu den Fah
nen Innerhalb zehn Tagen soll die gesammte 23 000
Mann starke Armee nach der albanestschen Grenze abmar
schiren Die Mittel zur Mobilisiruug und Verpflegung
sollen von einer Großmacht welcher Rußland oder Eng
land gewährt worden sein

Rom 30 September Die Türkei verlangt einen
Aufschub der Beschießung Dulcignos bis Montag gegen das
Versprechen bis dahin befriedigende Vorschläge zu machen

Ans Halle und Umgegend
Der heutige Staats Anzeiger enthält Der

Oberlehrer vr Johannes Theodor Werther vom königlich
sächsischen Gymnasium zu Dresden Neustadt ist als Ober
lehrer an die lateinische Hauptschule bei den Fraucke schen
Stiftungen in Halle a d S berufen worden

Wie man steht wird jetzt an Herstellung der Tele
graphenleitung gearbeitet welche das künftige kaiferl Post
amt 4 mit dem kaiserl Telegraphenamte verbinden soll

Berichtdes Sekretärs des Börsenvereins zn Halle a/S
am 1 Oktober 1880

Preise mit Ausschluß der Tourtage bei Posten aus erster Hand
Weizen 1000 kx feste Stimmung Preise unverändert neue defekte

Waare 150 170 M mittlere Qualitäten 185 200 M feinste
auswuchsfreie Sorten 215 225 M

Roggen 1000 kA 213 219 M exquisite Waare in einzelnen Posten
bis 222 M bezahlt

Gerste 1000 ziemlich feste Stimmung Preise unverändert ge
wöhnliche Sorten 170 180 bessere und Chevaliergerste 185
195 M beschädigte Qualitäten 120 150 M

Gerstenmalz 50 kg 14,50 15 M
Hafer 1000 KZ 150 160 M
Kümmel 50 Kg 25 27 M
Mais 1000 KZ Donau 155 165 M amerikanischer 132 136 M
Oelsaaten 1000 KZ Raps 245 M
Stärke 50 KZ 22,50 23 M bei guter Nachfrage
Spiritus 10,000 Liter Proeente loco unverändert Kartoffel 60,25 M

Rüben 57,10 M
Rüböl 50 kK 27,25 M
Solaröl 50 kss 9 M
Malzkeime 50 KZ fremde 4,50 M hiesige 5 M
Futtermehl 50 KZ 3,50 M

Kleie Roggen 50 kx 6,25 M, Weizenschaale 5 M Weizengries
kleie 5,75 M

Oetkulben 50 kx loco und auf Termine 7 7,50 M
Rohzucker Die Zurückhaltung der Raffinerien einerseits und

die sehr flauen Berichte von den Auslandsmärkten andrerseits ver
anlaßten in dieser Woche einen weiteren Preisrückgang von ca 1,00
Nachprodukte sind ganz vernachlässigt Umsatz 1,850,000 Kilo
37,000 Ctr größtentheils aus Lieferungswaare bestehend

Rasfinirter Zucker Das Angebot von effektiver Waare
war auch in dieser Woche ein nur beschränktes und sind Preise als
unverändert anzunehmen Umsatz 2000 Brode und 250000 Kilo
5000 Ctr gem Zucker

Heutige Notirungen
Rohzucker

für 100 Kilo excl je nach Farbe und Korn
Kristallzucker über 98
Kornzucker 97

96 59,40 58,60
95 57,40 56,60

Rohzucker 93Nachprodukte 94 91
90 83 45,00 41,00

Dielasse ohne Tonne 9,50 9,00
Rasfinirter Zucker

für 100 Kilo bei Posten aus erster Hand
Raffinade fsein ohne Faß

fein

Melis fsein 78,00Mittel, 77,00Gemahl Raffinade mit Faß 76,00 74,00

Melis I 71,00 70,50
Farin blondgelb 68,00 66,00

braun

Wetter Bericht

Darum
Tag Stunde

Baro

par Lin

Thermo
meter

R6aum

Thermo
meter

Celi

Diluft
druck

Par Lin

vru l d
trockuen

Lust

Bar Au

Relative
Feuch
tigkeit

1

Wind

1 Oktb

2 Oktb

2Nm
10 Ad

7 M

337,2
336,7

334,0

12,16
9,20

7,28

15,2
11,5

9,1

3,79
3,45

3,23

333,41
333,25

330,77

67,2

77,5

85,0

8N

8

Wasserstand der Saale am neuen Unterhaupt der
königl Schiffschleuse bei Trotha am 1 Oktbr Abends
1,78 am 2 Oktbr Morgens 1,78 Meter

Aus dem Saalkreise
Im StandesamlSbezirk Reideburg wurden im

III Quartale cr 25 Geburten und 21 Sterbefälle angemel
det und 2 Ehen geschlossen In demselben Quartale wur
den im Standesamtsbezirk Döllnitz 38 Geburten und
22 Sterbefälle angemeldet und 6 Ehen geschlossen

Auf dem sogenannten Saalanger bei Trotha hatte
sich seit einigen Tagen eine große Bande Zigeuner häuslich
niedergelassen von wo aus dieselben alltäglich ihre Bettel
züge in die umliegenden Ortschaften unternahmen und oft
recht belästigend und unverschämt bei den Einwohnern wur
den Heute am 1 Oktober haben dieselben ihr Lager ab
gebrochen und sich mit ihren nicht wenigen Wagen und son
stigem Troß in zwei Haufen getheilt wovon ein Trupp die
Richtung nach Halle und der andere die nach Magdeburg ein
geschlagen hat

Theaterplanderei
So hätte uns denn Herr Direktor Gumtau schon

durch die in der ersten Woche aufgeführten fünf verschie
denen Stücke den Beweis gegeben daß seine neue Gesell
schaft alle Anforderungen welche man an eine tüchtige Pro
vinzialbühne zu stellen berechtigt ist trefflich erfüllt Auf
jegliche Art des Schauspiels war Rücksicht genommen keine
stand merklich hinler den andern zurück Der gestrige
Abend nun brachte uns zum ersten Male das neue höchst
ansprechende Lustspiel Krieg im Frieden von Moser und
Schöuthan in welchem eine Provinzialsladt durch die
plötzliche Einquartierung manövrirender Truppen in die
größte Aufregung versetzt wird Dabei giebt schwierige Un
terbringung der Herren Offiziere reichlichen Stoff zu häus
lichen Konflikten namentlich in solchen Familien in welchen
heirathslustige Mädchen vorhanden sind denn man weiß aus
Erfahrung wie glücklich die schmucken schneidigen Mars
söhne in der Eroberung von Mädchenherzen sind man weiß
aber leider auch wie oft sie dem Spruche huldigen Andre
Städtchen andre Mädchen Und siehe da der Familien
krieg ist fertig Doch auch er nimmt ein Ende und zwar
auf sehr befriedigende Weise denn sie kriegen sich
Daß dieses Stück welches nebenbei bemerkt hier in Halle
mit zuerst gegeben wurde bei einer so vorzüglichen Be
setzung ein Lieblingsstück unsers Publikums werden wird
ist nach den gestrigen durchschlagenden Erfolgen die es er
rungen sicher vorauszusehen Ein Näheres darüber nach
der Wiederholung desselben Den Mitwirkenden nament
lich aber Herrn Direktor Gumtau sei dafür vorläufig
herzlich gedankt

Wetterbericht vom 1 Oktober 8 Uhr Morgens

Stationen

Barometer aus
OGr u d

Meeressp red
in Millimeter

Wind Wetter
Tempera
tur in T
5 C
4 R

Haparanda 751 wolkenlos 1
Hamburg 768 V bedeckt

12Memel 762 halb bed 9
Paris
Karlsruhe 761 80 wolkenlos 7München 771 8 Dunst 9Leipzig 769 V8V bedeckt 13Berlin 767 MV bedeckt 12

Uebersicht der Witterung
Entsprechend der Abnahme des Luftdrucks im Nordwesten und

der Zunahme im Osten sind die westlichen Winde welche gestern an
der Ostseeküste stellenweise stürmisch auftraten wieder schwächer ge
worden nur in der mittleren Ostsee dauern unter Einfluß des
Minimums über Finnland die starken nördlichen bis westlichen Winde
bei heiterem kühlem Wetter sort Ueber Centraleuropa herrscht
ruhige meist trübe vielfach neblige Witterung ohne erhebliche
Niederschlüge Die Temperatur liegt in Nordwest und Mittel
deutschland über dagegen in Süd und Nordostdeutschland unter
der normalen Am Südsuße des Kaukasus herrschte gestern Abend

Nordweststurm R A
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Bekanntmachung
Es wird hierdurch zur Kenntniß der Kreis Eingesessenen gebracht daß die Sparkasse

des Saalkreises die hiesige Recepturstelle derselben und die Kreis Kommunal Kasse vom
heutigen Tage ab sich in dem Hause Sophienstratze 10 befinden

Halle a/S den 1 Oktober 1880 Der königliche Landrath des Saallreises
I V

Der Kreis Deputirte
Neubaur

Einen Lehrling sucht
Maler

Bekanntmachung
Es wird hierdurch zur Kenntniß der Kreis Eingesessenen gebracht daß das dies

jährige Berzeichniß von in und ausländischen Wald Obst und Schmuckbäumen sowie Zier
lind Obststräuchern welche in der königlichen Landesbaumschule in Alt Geltow und bei Pots
dam pro 1880/81 verkauft werden in meinem Büreau während der gewöhnlichen Geschäfts
stunden eingesehen werden kann

Halle a/S den 27 September 1880 Der köuigl Landrath des Saalkreises

I V
Der Kreis Deputirte

Neubaur

Inäustiiö Lckulö
ZA

Am 4 Oktober cr
Ausstellung der SWeriunk Arbeite

Bon Morgens 9 bis Nachmittag 6 Uhr
Wozu ergebenst einladet

Dii etor

Warnung Ehrlose Fabrikanten versuchen in neuerer
Zeit ihre wenig Werth habenden Stärke
präparate als Glanz Stärke einzuführen

und durch Nachahmung der Packung sowie durch theilweisen
sogar gänzlichen Abdruck der Gebrauch nweijung meiner Amerikani
schen Brillant Glanz Stärke das Publikum zu täuschen weshalb
ich mich veranlaßt sehe die geehrten Hausfrauen hiermit ganz besonders

darauf aufmerksam zu machen daß jedes Packet meines Fabrikats
obige Schutzmarke auf der Vorderseite trägt denn ich möchie nicht gern daß der Ruf
NMs durchaus reellen allgemein als vorzüglich anerkannten Fabrikats geschmälert wird
Bon den Vorzügen welche meine Glanz Stärke anderen Fabrikaten gegenüber besitzt wolle
mn sich gefälligst durch einen Versuch überzeugen Das Packet kostet 20 Psg und ist
in sast allen Städten bei den meisten Drogneu Seifen und Colouialwaareu
Mölungen vorräthig

X i t Ii,x ömxükdlt MliZstAlitX ÄRolRI vorm i i 4sLgstöllullAkll Kr Illiczli llödrllSll die Hsrrsu t
LelimökrstrÄSSS 43 FF Ai osss l lriekstr 28 FVtevÄv

Köiststr ssö 32 Fk I öix iAsrstiAssö 27

Einem geehrten Publikum zur gefälligen Anzeige daß ich am heutigen Tage die

Bäckerei große Ulrichstratze 54
Hause des Herrn übernommen habe und halte mich bei Bedarf bestens

Mpsohlen

a/S den 2 Oktober 1880 Bäckermeister
früher in Diemitz

llsrk bsrZ s NZMssswsiit 211 s sssQÄork
Heute Sonntag den 3 d Mts von Nachm 3 Uhr

Montage 4 Oktober Vormittag
10 Uhr sollen auf dem hiesigen PostHose
im Anzahl alte Bretter und Steinplatten
Mietend verkauft werden

Kaiserl Postamt Nr 1

Donnerstag den 7 Oktober er Nach
trag 1 Uhr versteigere ich gr Ritter
llsse 9 Rosenbaum verschiedene Möbel
idnbetten Kleidungsstücke Wäsche u Haus

h sowie 1 Parthie Cigarren Rum Arac
unsch Extract c

n Auctions Tage werden noch Sachen
r Versteigerung zwischen 10 u 11 Uhr Vor

mittag daselbst angenommen

IV Auctious Commissar
Feine Speisekartosfeln verkauft

Delitzscherstratze 6

Neue Bettfedern
t gerissen und staubfrei neue Betten

jcrlige Inletts Bettbarchent Drell u
Wrleineu zu sehr billigen Preisen
ki

große Rittergaffe 18
Causeuse Trumeauxspiegel Bettst u Ma

tratzen Tisch Stühle Kommod u Aufsatz
Nlrst verkauft billig kl Klausstraße 5
Schränke Sophas Sekretärs Vertikos
mm Tische Schreibtische Stühle Bettst

Matratz Pulte Rücke verk Brunoswarte 6

Ueidersekretiire verk bill kl Schlamm 1
Saphas Matratzen u Bettstell emps

billigst Fink Tapez gr Ulrichstr 52

Ein Kochofen mit Kachelaufsatz billig zu

verkaufen Spitze 22
llsmiNl äiietiW

Dienstag d 5 Okt
Nachmittags 2 Uhr

werden 100 Stück fette
Hammel öffentlich meistbietend verkauft bei

Marienstraße 1a

Veränderungshalber versch Möbel und ein
kl Kochofen zu verkaufen Gütchenstr 7

Verkauf
Gr Wallstr 1 I Etage stehen 6 Dtzd

fast neue Rohrstühle zur Taxe zum Ver

kauf Ft nStellen

SLehrliugs Gefuch
In meinem Bank und Wechsel

Geschäft findet ein ordentlicher junger
Mann mit den nöthigen Schulkenntnissen
per 1 Januar 1881 oder früher Stel
lung als Lehrling Pension event im
Hause F l FF ,5n//
Ein mit guten Zeugnissen versehener Arbev

ter wird verlangt Aug Apelt
25 Erdarbeiter stellt ein

W Kirfchke Henriettenstraße 24

Kellnerburschen su t b hoy voh
Leipzigerstratze 89

Die herrschaftliche Bel Etage
WM Liudeustratze 9

ist per 1 April 1881 zu vermtethen

Ein kräftiger Junge bei ein Pferd gesucht
Königstraße 23b

Eine Herrschaft Wohnung 1 April 1881
zu beziehen Franckenstraße 4

Ein fleißiger junger Bursche im Alter bis
17 Iahren findet dauernde Beschäftigung

Adressen unter K in der Expedition d Bl
erbeten

Auf Konfektion geübtes Mädchen wird ge

sucht Mühlberg 1 1 TrDaselbst auch ein Mädch z Lernen angen

Steinweg 13 ist die Parterre Etage von
5 St 3 K Zubehör und Gartenpromenade
zum 1 April k I zu vermiethen

bei einer ält Dame mit Sohn findet ein
sehr tücht wirthschastl j Fräulein Offerten
nur mit Photogr unter W 75 postl Moabit
Berlin

Die Beletage Rannischestr 14 3 heizbare
Stuben einige Kammern Küche nebst allem
Zubehör zu vermiethen u 1 April zu bezie
hen Das Nähere im Fleischerladen

Junge Mädchen welche das Putzmachen
erlernen wollen und gute Znarbeiterinnen
werden noch angenommen

Schulgasse 6 1
Gesuch

Eine fleißige Aufwartung für den
großen Theil des Tages die sehr rein
lich ist wird bei gutem Lohn gesucht

Markt 3 im Schirmladen

Eine Wohnung zu 100 H
eine Wohnung zu 120 H,

n der lebhaftesten Gegend der Stadt sind
zu vermiethen

Zu erfrage n in der Exped d Bl
Leipzigerstratze 11 ist die i u 2 Etage

eine jede aus 8 St 3 K und Zubehör be
stehend v 1 April 81 zu vermiethen Nä
heres 3 Etage

Tücht Kochmamsell sucht Stelle im
Privathaus

Köchinnen f adl Häuser eine nach
Magdeburg 2 ff Stuben u a Mäd
chen sofort gesucht durch

Emma Lerche gr Schlamm 9
Ein Mädchen zur Aufwartung für d Nach

mittag gesucht Barfüßerstraße 13
Ein reinl tüchtiges Mädchen als Aufwär

te rin fof gef Breitestratze 22 II
sof 1 Kochmamsell 1
jung Mädchen zur Be

sorgung d kalt Küche 1 Köchin n Magde
burg mehrere Stubenmädchen u Ver
käuferinnen m Attest meld i Compt
I von Frau Kinnvnvi

grotze Märkerstratze 18
Ein Mädchen v a ges Geiststraße 12
Scheuerfrauen ges neue Bibliothek
Tücht Mädchen erhalt z 15 Oktob

n 1 Novemb gute Stelle d
Frau alt Markt 36 SEin ordentl zuverl Mädchen für Küche u
Hausarb sos ges Merseburgerstr 41 1

Eine Frau sucht Beschäftigung im Straßen

kehren Brunoswarte 5
M rkthelferstelle wird gesucht Zu erfragen

in der Exped d Bl

VermiethunAen

nebst Wohnung in welchem seit vielen Iah
ren ein gangbares Schnittgeschäft betrieben
ist per 1 Januar oder 1 April 1881 ander
weitig zu vermiethen

Schmeerstraße 13 im Friseurgeschäft

Große Ulrichstraße 48
ist ein Ladeu sowie die erste Etage sofort
oder später zu vermiethen

Henriettenstraße 3 Laden und Wohnung z
1 Januar 81 zu vermiethen 1 Treppe hoch

Eine Wohnung St K K nebst Zubehör
Preis 64 H zum 1 Januar 1881

Schmeerstraße 13

Eine herrschaftliche Wohnung zu vermiethen
Niemeherstraße 19

Königsplatz H
ist die Hälfte der Beletage 5 St K Küche
u Zub zu vermiethen und kann wegen Ueber
siedelung des jetzigen Inhabers nach Leipzig
bald bezogen werden

Bel s Etage
Königstraße 14 ist zu vermiethen Vormit
tags 11 2

Die Bel Etage
meines Hauses alte Promenade 23
mit Gartenpromenade ist per 1 April
1881 an ruhige Miether zu vermiethen
Preis 459 Thlr Näheres
nur Leipzigerstr 100

Vormittags 10 12 Uhr

1 Arbeiter b Pferde ges Mühlgraben 1

Merseburgerstraße 46
ist die 2te Etage bestehend aus 6 heizbaren
Zimmern und allem Zubehör vom 1 April
1881 preiswerth zu vermiethen

Näheres 1 Etage daselbst

Eine größere herrsch Wohnung d 1 April
81 beziehbar zu vermiethen Königstr 13 I

Vormittags 10 2

Martinsberg 9
eine herrschaftliche Wohnung zu vermiethen

Auskunft gr Steinstr 16 I
I Moritzzwinger 13 Post Amt 3 die an

genehm gelegene Bel Etage 5 St 4 K
K n Zubeh 1 April 1881 zu verm All
Näh bei G Schltack Rannischestr 11,1

Herrschaftliche Wohnungen sehr elegant
sofort oder später zu verm Friedrichsplatz 12

Leipzigerstratze 3 ist die 2
zu vermiethen und per 1 April k I
z u beziehen

Eine Werkstatt Schmiederaum und Kohlen
gelaß für Metallarbeiter Schlosser c ist
zu vermiethen und zum 1 Januar 1881 zu
beziehen Näheres

Rathhausgasse 18 part rechts
Comptoir Niederlagsräume Pferdestall zu

vermiethen Leipzigerstraße 55
Vietualieu Keller mit Wohnung so

fort zu vermtethen Mühlweg 32

In unserem neu erbauten Hause
Mß Böllberger Weg

sind noch einige freundliche Wohnungen zu
vermiethen Eiseutraut H Hampke

2 Stuben K Küche zc part zu verm
1 Januar zu beziehen kl Ulrichstraße 32

1 Wohnung zu 125 ist für ruh anst
Leute 1 Januar zu verm Weidenplan 14

Hofw St 2 K K von ruh Familie z
1 Januar 81 zu beziehen Niemeyerstr 10

1 Stube als Niederlage sofort zu vermie
then Bechershof 6 im Hofe

Keller zu vermietheu ebendaselbst et
Sopha für 3 H zu verkaufen

Schülershof 29
1 Wohnung 60 verm Sophienstr 25

Wohnung für 31 sofort oder 1 Ja
nuar zu beziehen Böckstraße 13 I

1 Souterrain Wohnung von einz Leuten
sofort oder später zu beziehen Lindenstr 26

1 Wohnung für 50 am großen Berlin
ist zu vermiethen

Rannischestraße 8 Mollnan
St K sofort zu verm Zenkergasse 10

Daselbst eine Karre zu verkaufen

Kl Logis gleich zu beziehen Oberglaucha 17

Stube K K 46 Hermannstr 9
Kl Stube sos zu vermiethen Ludwigstr 8

1 freundl St K K an kinderlose Leute
zu vermiethen Schulberg 14
Frdl Wohnung 46 H I Jan Zapsenstr 9

Umstandsh kl Wohnung mit 0 0 Bett
v einz L sof 0 15 zu bez Mühlberg 5

An eine anst Dame ist eine Stube oder
Stube und Kammer mit oder ohne Möbel

zu vermiethen Harz 10a III
Möbl Stube u K Augustastraße 13a III

Anst Herren f W u Kost kl Berlin 1 p
Möbl Stube zu vermiethen

Berggasse 4 am Paradeplatz II
Fein möbl Wohnung Schi mmelgasse 11 II

F möbl Wohnung verm gr Klausstr 39
Eine möbl Stube nebst Kabinet zu

vermiethen Markt 5
F möbl St sos zu bez Leipzigerstr 73 I

1 frdl möbl Part Zimmer nebst Schlaf
kabinet sofort zu vermiethen gr Sandberg 5

Frdl möbl Schläfst off Steinweg 1 II r
Gut möbl Zimmer nebst Kabinet Nähe d

Bahn und Klinik sofort zu vermiethen
Dorotheenstraße 8 I

Möbl Wohnung kl Brauhausgasse 7
Möbl Stube verm alter Markt 15 II
Möbl Stube billig Schülershof 20
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Circa 300 Stück

reinwollne und halbwollne

et insämmtlichen neuen Modefarben
das vollständige Kleid von 4 Mark an
16/4 große reinwollne
t von 3 Mk an
und Von 75 Pfg anReinwollneund zuKleidern e Berl Elle v 89 Pfg an

Gestreifte BerlElle 35 Pfg Bnnte
Berl Elle 40 Pfg Einen

grotzen Posten waschechter 7/4 breite
Berliner

Elle 30 Pfg
FZ

A Leipzigerstratze 1
100 vva lang Von

10 Ml an
grotz v 18 Mk an HVi tvrL q vts
anliegend von 6 Mk an

in Plüsch Double e von
3 Mark an

1 Leipzigerstratze R
FZ
Bitte genan ans meine Firma zu achten

Chocoladensabrik
von

r VZiViä Löwiö
AlArkt IS

liefert uzu civilen Preisen

besser u villiger wie Caffee
pr M 75 H

LkM WmW
zum Kalken des Saatweizens
empfehlen als sicheren Schutz gegen Brand c

entfernt sofort jede Tinte
spurlos aus Papier Kleidern Holz c
ä Fl 40 nur bei

Schmeerftraße 39

Rh n ÄWute
für Herren Damen u Kinder in großer
Auswahl empfiehlt billig Filz s u Stoff
hüte werden gewaschen gefärbt u nach den
neuesten Modells gefertigt in der Hutfabrik

von i viiiii Schmeerstr 14
Künstliche Zähne

Plomb Reparat Reinig Zahnfchm bes
sos luliioi 8 el v jnii gr Ulrichs
strafe 20 II Eing Bölbergasse

Ä Swerden von jetzt ab Mittwoch und Sonn
abend von 3 Nhr ab verkaust
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Speise und Fntterkartoffeln
verkauft die Oekouomie

kl Brauhausgasse 11

D PPG ÄtvIiI WNU M II MUM
empfiehlt sämmtliche in obige Fächer einschlagende Gegenstände Ansichtssendungen stehen

gern zu Diensten Cataloge gratis und franco
Großes Lager sämmtlicher in H Uv u eingeführter

LckrMcksr unä SsskuMckör
in dauerhaften und eleganten Einbänden zu nMigeu Preisen

tff t FSHFAbonnement aus sämmtliche Zeitschriften und Lieferungswerke fre i in s Hans

iu Krösster

XI It ii I rviswMcMt

F FF F Mi WM
79 I 6MiK6r8traW6 79

MMß M 5lv vHeute Sonntag den 3 d Mts v Nachm 4 Uhr ab
iBon Abends 7V Uhr ab

UcM Ar S8v tlNWIISili
Mit kr ivr

Mein Lager
von

gue FtSe e
BMtse gebe um zu räume

zu icdcm annehmbaren Preise ab

im Hause der
ForelleF NA

NWier Alltkrrilht
Durch Abgang einiger Schüler sind meh

rere Stunden leer geworden und nehme da
her Anmeldungen gern entgegen

Brunoswarte Nr 1 II
Musik Unterricht

Karlstxatze 3 II
Hatt, Schülerin des Herrn

Professor Coccins am Konservatorium
zu Leipzig

Franz und Klavier Unterricht ertheilt
Jägerplatz 8 II

Ss r k i K G GiWU t
So nntag den 3 Oktober zum Ernte Danksest vo n Abends 7 U hr

WZSLMW RZL

T nv rt IR aSonntag den 3 Montag den 4 und Dienstag den 5 Okt 188V

MWM t v rller Iläll elit Mmlett u v uMt 8Ä M
Anfang 7Vs Uhr Entrve 40 Pfg

Billets sind im Vorverkauf a 30 in den Cigarrengeschästen der Herren
K rvvi r Zic Markt obere Leipzigerstrahe und Kaufmann
Herrn Breitestrahe zu haben

KM K n an der KasseHierzu ladet ergebenst ein

Sonntag nach Sem

ULM Ä I MMSalon zum Rosenthal
Heute Sonntag 4 Uhr MM

7 Uhr ZS IS mit freier Nacht

k W r HV ÜWl IHeute Souutag den 3 Oktober

FU FF F KMNM Anflina 7 Uhr AbeiiSS S

Heute SS zssitZsZx von Nachmittags v 4 Uhr an

ton 7/ Uhr au danach
RsstaurÄiit 2VM ZruQUM

Znm Dankfest
Nachmittags von 4 Uhr ab Person 15 Ps

SsLSll5eIiÄÜL 22 UL
Heute Sonntag den 3 Oktober c
5 IN WrAStG VASiZiLSSSt

8LM Kr VS W U sjilL MMAnfang 3 V Uhr M LUWe w M U WMöl zMLetzte Fahrt Sonntag Mitt v 2 Uhr V st Fahrten Schräpler W SW

liSÜM U MMMN
ertheilt Frau FÄ/ e

alte Promenade S r 24
Auskunft zu ertheilen ist Herr Director

Nenbke gern bereit

An meinem weibl Handarbeitsuuter
richt können noch j Damen u Kinder theil
nehmen A Triebet Königstr 16 I

Sprechst 2 4
Einem geehrten Publikum die ergebene An

zeige daß ich mich in hiesiger Stadt als
Claviermacher und Stimmer niedergelas
sn habe und bitte bei Bedarf um gütigen Zu
spruch Achtungsvoll

IIM INMM Imävl 8
Gütcheustratze 14 I

Mit Heutigem verlegte ich
mein Geschäft von Z GiZ

K nach
Bahuhofstratze 7

Spediteur
Atcinen werthen Kunden zur Nachricht daß

ich nicht mehr Thalgasse 4 sondern

Strohhofspitze Nr 2 KZ wohne
Halle a/S den 1 Oktober 1880

Schuhmachermeister
Meinen werthen Kunden zur Nachricht daß

ich mit heute meine Wohnung nach

Kl Brmhllusgaffe 17
v erleg te Schuhmach ermeister

Äliidtische Ärmenschule
1 Knabenklasse von 1854 an

Montag den 4 Oktober
General Versammlung

Abends 8 U hr in den Drei Schwän en

Stadt Theater
Sonntag den 3 Oktober 1880

5 Vorstellung im I Abonnement
Zum 3 Male

Der junge Lieutenant
Große Posse mit Gesang in 4 Akten von

Mannstaedt und Görß
Musik von Hübner Trams

Moutag den 4 Oktober 1880
6 Vorstellung im I Abonnement

Zum 2 Male
Krieg im Friede

Lustspiel in 5 Akten von G von Moser und
F von Schönthan

V6I61U Ü6r LÄ6M V 1866 aH
Dienstag den 5 Okt czr im Fürstenthal

General Versammlung
1 Ballotage
2 Vorstands Wahl

0 L 6 ZZSVRÄ
empfiehlt

Echt Erlanger Bier i ä Gla
Echt Böhm Bier 20 P

von jetzt an auch
hochfeines

a Glas 15 Pf

3 kleine Schlüssel verloren Abzu
geben Thorstratze 1 im Laden

Für den Jnseratentheil verantwortlich
M Uhlewtinu m HalleFür den redaetionellen Theil verantwortlich C Bobardt in Halle Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses

Hierzu eine Beilage
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